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L3 Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren
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Schlisselqualifikationen) 9
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L6 Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mindliche

Prifung 13
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LBio-FD1G Einfihrung in die Fachdidaktik Gymnasium 25
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LBio-FD3 Fachdidaktische Begleitung des Praxissemesters 27
LBio-Ge Genetik 28
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LBio-Hb Humanbiologie 30
LBio-KEXG Kleine Exkursionen Gymnasium 32
LBio-Ma Mathematik 33
LBio-Mbio Mikrobiologie 34
LBio-Oko Okologie 35
LBio-Pph Pflanzenphysiologie 37
LBio-SFD-G Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Biologie 38
LBio-SMP-G Vorbereitungsmodul Mindliche Prufung Biologie 39
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Vertiefung Gymnasium 3 47
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Allgemeine Zoologie 49
Einfuhrung in die Schulwirklichkeit 51
Wissenschaftliche Hausarbeit Biologie 53
Abkirzungen 54

Prifungstermine, Priifungen sowie die den Priifungen zugeordneten Lehrveranstaltungen
(Prifungsvoraussetzungen) werden in dieser PDF-Version des Modulkatalogs nicht mit
ausgegeben. Informieren Sie sich hierzu im Modulkatalog im Friedolin. Priifungstermine,
Prifungen sowie die den Priifungen zugeordneten Lehrveranstaltungen kénnen nach

der Auswahl von Abschluss, Studiengang bzw. -fach und Modul unter der Funktion

"Alle Modulbeschreibungen ansehen" von jedem, erfolgreich angemeldeten, Nutzer

in Friedolin eingesehen werden. Unmittelbar eingearbeitete Anderungen werden dort
zeitnah dargestellt. An der FSU Jena immatrikulierte Studenten der betreffenden
Abschlisse kénnen eine, auf den jeweiligen Studiengang bezogene, Ansicht der
Modulbeschreibungen unter der Funktion "Meine Modulbeschreibungen" einsehen.
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Modul L 1 Péadagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Modulnummer/-code

L1

Modultitel (deutsch)

Padagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Modultitel (englisch)

Educational and psychological principles of learning

Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Nils Berkemeyer, Prof. Dr. Barbel Kracke

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

Keine Voraussetzungen - empfohlen wird der Abschluss des
Eingangspraktikums

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

siehe § 4, Abs. 1 der Ordnung fir das Praxissemester in
Lehramtsstudiengéngen nach dem Jenaer Modell der Lehrerbildung an
der Friedrich-Schiller-Universitat Jena (Praxissemesterordnung)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

VL Grundlagen des padagogischen Lehrens und Lernens (WiSe)
VL Grundlagen der Padagogische Psychologie (SoSe)

S
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) 300 h
- Prasenzstunden 90 h
- Selbststudium 210 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte

In den Vorlesungen werden grundlegende Fragen des Lernens aus
padagogischer und psychologischer Sicht behandelt. Im begleitenden
Seminar werden Einzelthemen der Vorlesungen vertieft. In den L1
Seminaren werden Inhalte der Vorlesungen exemplarisch vertieft, um
ein grundlegendes Verstandnis der Handlungsfelder von Lehrkraften und
dem Lernen von Schillerinnen und Schillern anzubahnen.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden sollen neben padagogischen und psychologischen
Grundkenntnissen die Fahigkeit erwerben, ihre ,intuitiven Lehrtheorien”
im Licht aktueller wissenschaftlichen Theorien zu hinterfragen und

ihr eigenes Lernen zu reflektieren. Ziel ist es den Rollenwechsel vom
Schiler zum Lehrer vorzubereiten.

Voraussetzungen fiur die Zulassung
zur Modulprufung

regelméRige Teilnahme an einem Seminar

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

getrennte Klausur in den Vorlesungen (zu je 30% ) und Seminarbeitrag
(Essay oder Préasentation oder Projektdarstellung etc.) im Seminar
(40%).
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Zusatzliche Informationen zum Modul Es wird dringend empfohlen, die Vorlesung ,Grundlagen des
padagogischen Lehrens und Lernens" im ersten Semester zu besuchen.

Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. N&here
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 2 Grundlagen der Schulpéadagogik

Modulnummer/-code

L2

Modultitel (deutsch)

Grundlagen der Schulpadagogik

Modultitel (englisch)

Principles of school education

Modulverantwortlicher

Lehrstuhl fur Schulpadagogik und Didaktik

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

keine Voraussetzung

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

Empfohlen fiir die Belegung des Moduls L 3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /

VL Grundlagen der Schulpadagogik

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) S
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) 150 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte

In der Vorlesung ,,Grundlagen der Schulpadagogik" werden Kenntnisse
Uber unterrichtliche und auRerunterrichtliche Handlungsfelder der Schule
und deren strukturelle Bedingungen vermittelt. Die Studierenden werden
auf der Grundlage von Arbeiten zur Unterrichts- und Schulforschung mit
Fragestellungen und Arbeitsmethoden der Allgemeinen Didaktik vertraut
gemacht. In den Seminaren wird exemplarisch ein schulpadagogisches
Thema der Vorlesung vertieft behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen grundlegende Konzepte der Schulpadagogik
und Didaktik. Sie kdnnen unterrichtliche und auRerunterrichtliche
Schulsituationen fallgerecht interpretieren.

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulprufung

regelmaRige Teilnahme an einem Seminar

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prifungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar (b/nb) und Klausur in der
Vorlesung (100%);

jede Modulprifung muss mindestens bestanden sein.
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Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen
Veranstaltung obliegt den verantwortlichen Seminarleiter/innen ebenso
wie die Dokumentation und die Priifung der zu Beginn des Seminars
festgelegten Leistungsanforderungen; ein ausfuhrlicher Kommentar
hierzu befindet sich in jeder Seminarbeschreibung im Modul L2.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. N&here
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 3 Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren

Modulnummer/-code

L3

Modultitel (deutsch)

Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren

Modultitel (englisch)

Diagnostics - Counseling - Innovation - Evaluation

Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Andreas Frey

Voraussetzungen fir Zulassung zum

Modul

Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 2

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

Modul L5 und L6

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

S: Begleitveranstaltung Padagogische Psychologie
S: Begleitveranstaltung Forschungsmethoden
T: fakultatives Tutorium zum Begleitseminar Forschungsmethoden

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte

In den beiden erziehungswissenschaftlichen Projektseminaren des
Praxissemesters mit den thematischen Schwerpunkten ,Diagnostizieren
— Beraten® und ,Innovieren — Evaluieren* werden grundlegende
padagogisch-psychologische und forschungsmethodische Kenntnisse
zu beiden Themenbereichen vermittelt. Die Kenntnisse dienen dazu,
wahrend des Praxissemesters eigenstandige Projekte in den Schulen
durchzufihren.

Im Bereich Forschungsmethoden ist eine eigene kleine empirische
Studie in der Gruppe zu planen, durchzufihren und auszuwerten. Das
Begleitseminar in Forschungsmethoden wird durch ein fakultatives
Tutorium unterstitzt.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen Schliisselkonzepte der Themenbereiche
.Diagnostizieren - Beraten" und ,Innovieren - Evaluieren", Sie kénnen
einfache Diagnoseinstrumente und -verfahren handhaben und
ausgewahlte Evaluationsinstrumente anwenden.

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulprufung

Erfolgreiche Absolvierung des Praktikums und regelmafige Teilnahme
an den Projektseminaren.
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Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Erfolgreiche Durchfuhrung und schriftliche Ausarbeitung eines

Projekts im Rahmen der Begleitveranstaltung Padagogischer
Psychologie (benotet, 50% der Gesamtnote) sowie erfolgreiche Planung,
Durchfiihrung, Auswertung und Berichtlegung einer empirischen Studie
im Rahmen der Begleitveranstaltung Forschungsmethoden (benotet,
50% der Gesamtnote) Beide Teilprifungen missen bestanden werden.

Zusatzliche Informationen zum Modul

Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur

Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 4 Padagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine

Schlusselqualifikationen)

Modulnummer/-code

L4

Modultitel (deutsch)

Padagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine
Schlusselqualifikationen)

Modultitel (englisch)

Educational case analyses and speech training (general key
gualifications)

Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Nils Berkemeyer, Prof. Dr. Gunther Gral3hoff

Voraussetzungen fir Zulassung zum

keine Voraussetzungen

Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung L5undL 6
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul

oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VL
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) S
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte

Anhand ausgewahlter Falle werden in der Vorlesung Beispiele
padagogischer Praxis im schulischen oder auf3erschulischen Kontext,
sowie gelingende oder schwierige Lern-, Sozialisations-, Erziehungs-
und Bildungsprozesse thematisiert und prototypisch reflektiert. Die
Vorlesung beinhaltet Themen von zwei Schwerpunktbereichen
(Sozialpadagogik und Schulentwicklung). Im sprechwissenschatftlichen
Seminar werden Grundkenntnisse zur mundlichen Kommunikation, zum
physiologischen Stimmgebrauch, zur Artikulation sowie zur Rhetorik der
Rede und des Gesprachs vermittelt. Ziel ist die Anwendung rhetorischer
Verfahren und die Entwicklung der eigenen sprecherischen Kompetenz.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Reflexion von Fallbeispielen soll das padagogische und
diagnostische Verstandnis verbessern und damit die Studierenden
auf den Umgang mit Heterogenitat und Individualisierung vorbereiten.
Zudem sollen in den Bereichen der Sprecherziehung und der
angewandten Rhetorik Schliisselkompetenzen in strukturierter
mundlicher Kommunikation erworben werden.

Voraussetzungen fiur die Zulassung
zur Modulprufung
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Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Test im Seminar (b/nb)
Klausur in der Vorlesung (100%)
Jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul

Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
Dauer des Moduls:
1 oder 2 Semester

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur

Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben
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Modulnummer/-code

Modul L 5 Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prifung

LS5

Modultitel (deutsch)

Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche
Prufung

Modultitel (englisch)

Exam preparation module: Basic knowledge in educational science -
written examination

Modulverantwortlicher

vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

begleitetes Selbststudium

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h
- Selbststudium ca. 140 h

Inhalte

Schulrelevante padagogische Themen (1) der Allgemeinen Padagogik
und der Historischen Padagogik unter Einschluss von Schwerpunkten
aus der Erwachsenenbildung oder (2) Forderpadagogik und
Sozialpadagogik unter Einschluss von Schwerpunkten aus dem
Sozialmanagement oder (3) der Padagogischen Psychologie oder (4)
der Schulpadagogik.

Lern- und Qualifikationsziele

Nachweis von allgemeinem und berufsfeldbezogenem padagogischen
Wissen aus einem der oben genannten Themenbereiche. Die
Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf die

vom Kandidaten ausgewdahlten Bereiche des Anhangs der
Staatsprifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fur Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (fur Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprifungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Klausur (4 Stunden)

In der Klausur ist ein schulrelevantes bildungswissenschaftliches Thema
aus einem der folgenden Bereiche zu bearbeiten:

1. Allgemeine und Historische Padagogik,
2. Forderpadagogik und Sozialpadagogik,
3. Padagogische Psychologie,

4. Schulpadagogik.

Das Prufungsthema muss aus einem der angebotenen Themenbereiche
gewahlt werden. Wird fur die schriftliche Priifung ein Thema aus den
Bereichen 1 - 3 gewahlt, muss die mindliche Prifung (Modul L 6) im
Bereich 4 (Schulpadagogik) absolviert werden. Wird fir die schriftliche
Prifung ein Thema aus dem Bereich 4 gewahlt, muss die mindliche
Prifung (Modul L 6) in einem der Bereiche 1 - 3 absolviert werden.

Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Prifung den von ihm gewéhlten
Bereich an. Drei Themen aus dem Angebot der Lehrveranstaltung und
des Lekturekanons werden gestellt. Ein Thema ist auszuwahlen und zu
bearbeiten.

Zusatzliche Informationen zum Modul Je nach Teilnehmerzahl Coaching, Konsultationen, Kolloquium.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur

Wird vom Modulverantwortlichen bekannt gegeben.
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Modulnummer/-code

Modul L 6 Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mindliche Priifung

L6

Modultitel (deutsch)

Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mindliche
Prufung

Modultitel (englisch)

Exam preparation module: School reform and school development - oral
examination

Modulverantwortlicher

vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

begleitetes Selbststudium

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h
- Selbststudium ca. 140 h

Inhalte

Schulrelevante padagogische Themen (1) der Allgemeinen Padagogik
und. der Historischen Padagogik unter Einschluss von Schwerpunkten
aus der Erwachsenenbildung oder (2) Forderpadagogik und
Sozialpadagogik unter Einschluss von Schwerpunkten aus dem
Sozialmanagement oder (3) der Padagogischen Psychologie oder (4)
der Schulpadagogik.

Lern- und Qualifikationsziele

Nachweis von Kenntnissen tiber den Bildungs- und Erziehungsauftrag
der Schule, tiber Schulreform und Uber erzieherische Dimensionen des
Unterrichts, Uber Erziehungsinstitutionen und Organisationsformen des
Schulwesens.

Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf

die vom Kandidaten ausgewahlten Bereiche des Anhangs der
Staatsprifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fir Gymnasium) und 8§ 4 Abs. 4 (fir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprifungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Mindliche Prifung (30 Minuten)

In der miindlichen Priifung ist ein Thema aus einem der folgenden
Bereiche zu bearbeiten:

1. Allgemeine und Historische Padagogik,
2. Forderpadagogik und Sozialpadagogik,
3. Padagogische Psychologie,

4. Schulpadagogik.

Das Prufungsthema muss aus einem der angebotenen Themenbereiche
gewahlt werden. Wird fir die schriftliche Prifung (Modul L 5) ein Thema
aus den Bereichen 1 - 3 gewahlt, muss die mindliche Prifung im
Bereich 4 (Schulpadagogik) absolviert werden. Wird fir die schriftliche
Prifung (Modul L 5) ein Thema aus dem Bereich 4 gewahlit, muss die
mindliche Prifung in einem der Bereiche 1 - 3 absolviert werden.

Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Prifung den von ihm gewéhlten
Bereich an.

Prasentation und Verteidigung eines Themas. Das Thema der
Prasentation wird spatestens 14 Tage vor der Prifung bekannt gegeben,

Zusatzliche Informationen zum Modul Je nach Teilnehmerzahl Coaching, Konsultationen oder Kolloquium.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nihere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur

wird vom Modulverantwortlichen bekanntgegeben.
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Modulnummer/-code

Modul L 7 Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft

L7

Modultitel (deutsch)

Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft

Modultitel (englisch)

Written thesis in educational science

Modulverantwortlicher

vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

Zulassung zum zweiten Abschnitt der Staatsprifung durch das
Landesprufungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

4 Monat(e)

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Wissenschaftliche Hausarbeit (50 bis 60 Seiten)

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 20 LP
Arbeitsaufwand (work load) 600 h
- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium 600 h

Inhalte

Im Rahmen der erziehungswissenschaftlichen Hausarbeit muss eine
erziehungswissenschaftliche oder erziehungswissenschaftliche oder
schulpadagogische Fragestellung entfaltet und mit wissenschaftlichen
Methoden bearbeitet werden.

Lern- und Qualifikationsziele

Nachweis der Fahigkeit, eine Fragestellung selbststandig
wissenschatftlich bearbeiten zu kénnen.

Die Kompetenzen der Kandidaten werden unter Heranziehung des in §
3 Abs. 4 (fur Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (flir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprifungsordnung festgestellt und
bewertet.

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prifungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Wissenschaftliche Hausarbeit

Stand (Druck) 05.10.2015
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Zusatzliche Informationen zum Modul Die wissenschaftliche Hausarbeit kann in den
Erziehungswissenschaften, in einem der gewahlten Prifungsfacher
oder in einer der gewahlten Fachdidaktiken angefertigt werden. (8 16
Absatz 1 der Staatsprifungsordnung fir Gymnasium, § 17 Absatz 1 der
Staatsprifungsordnung fiir Regelschule)

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.
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Modul LBio-Botl Allgemeine Botanik 1

Modulnummer/-code

LBio-Botl

Modultitel (deutsch)

Allgemeine Botanik 1

Modultitel (englisch)

General Botany

Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Maria Mittag

Voraussetzungen fir Zulassung zum

Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung LR, LG:
wofir) LBio-Bot2
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- P

oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes 2. Semester (jéhrlich)

Dauer des Moduls

3 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

V Allgemeine Botanik
Pr Botanisches Grundpraktikum

Leistungspunkte (ECTS credits) 7LP
Arbeitsaufwand (work load) 210h
- Prasenzstunden 90 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte

Die V Allgemeine Botanik vermittelt grundlegende Kenntnisse auf den
unterschiedlichen Gebieten der

Botanik sowie vertiefte Kenntnisse bei der Differenzierung von
verschiedenen Zelltypen und den Geweben des Pflanzenkdrpers und bei
der Morphologie, Anatomie und Entwicklung der Sprosspflanzen sowie
bei pflanzlichen Bewegungen.

Im Pr Allgemeine Botanik werden die Inhalte und die Kenntnisse aus

der Vorlesung zu den Grundlagen der Botanik, der Differenzierung von
verschiedenen Zelltypen und den Geweben des Pflanzenkdrpers und bei
der Morphologie, Anatomie und Entwicklung der Sprosspflanzen sowie
bei pflanzlichen Bewegungen praktisch umgesetzt.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden verfiigen tber grundlegende und vertiefende
Kenntnisse im Bereich der allgemeinen Botanik. Die Studierenden
kénnen ihr Wissen aus der Vorlesung in Versuchsreihen praktisch
umsetzen. Sie sind in der Lage, Versuche zu planen und durchzufihren
sowie Versuchsprozesse und -ergebnisse zu protokollieren.

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulprifung

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Klausur V Allgemeine Botanik (100%)
Leistungsnachweis zum Praktikum (bestanden / nicht bestanden)

Stand (Druck) 05.10.2015
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Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Fachendnote aufgenommen.

Haufigkeit des Angebots:
jahrlich (WS)
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Modul LBio-Bot2 Spezielle Botanik

Modulnummer/-code LBio-Bot2

Modultitel (deutsch) Spezielle Botanik

Modultitel (englisch) Systematic Botany

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Frank Hellwig

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung LR, LG
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- P
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / V Spezielle Botanik
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) Pr Botanische Biodiversitat
Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) 180 h

- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte

Die Vorlesung spezielle Botanik gliedert sich in drei Teile:

1. Einflhrung in das Arbeitsgebiet und die theoretischen Grundlagen der
speziellen Botanik (SS),

2. Einfuhrung in einheimische Pflanzenfamilien (SS),

3. Stammesgeschichte und System der Pflanzen (WS).

Das Praktikum zur Diversitét der Pflanzen macht die Studierenden mit
der Flora Thiringens bekannt. Es sind funf ganztagige Veranstaltungen,
auf denen die Flora ausgesuchter Lebensraume bearbeitet wird.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen die Grundlagen und Arbeitsweisen der
speziellen Botanik und die wichtigsten einheimischen Pflanzenfamilien
mit ihren Merkmalen.

Die Studierenden kennen die typischen Pflanzen ausgewahlter
Lebensrdume. Sie verbinden die Diversitat der Pflanzen an diesen Orten
mit den ortlichen Lebensbedingungen.

Voraussetzungen fir die Zulassung

zur Modulprifung

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Klausur zur Vorlesung "Spezielle Botanik* (50%)
Protokoll zum Praktikum (50%)

Stand (Druck) 05.10.2015
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Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Fachendnote aufgenommen.

Haufigkeit des Angebots:
jahrlich (SS)
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Modul LBio-Che Chemie/Biochemie

Modulnummer/-code

LBio-Che

Modultitel (deutsch)

Chemie/Biochemie

Modultitel (englisch)

Chemistry/Biochemistry

Modulverantwortlicher

PD Dr. Gudrun Herrmann

Voraussetzungen fir Zulassung zum

Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung LR, LG
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- P

oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes 2. Semester (jéhrlich)

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

V Chemie (WS)
Pr Chemie (WS)
V Biochemie (SS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) 300 h
- Prasenzstunden 120 h
- Selbststudium 180 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte

Das Modul vermittelt chemisches Basiswissen zum Atombau,

zur Komposition des Periodensystems der Elemente, zu den
chemischen Bindungsformen und zum Molekuilbau, zu den
Grundlagen der chemischen Thermodynamik und ihrer Bedeutung

fur Phasenumwandlungen und chemische Reaktionen, zu einfachen
Analysetechniken und der begriindenden Reaktionsablaufe sowie zu
den Grundlagen moderner apparativer Analysemethoden.

Des weiteren werden Grundlagen der Biochemie einschlief3lich
Strukturtypen, Biosynthesen u.

Eigenschaften von Naturstoffen sowie die Einfiihrung in Methoden der
Biochemie u. Naturstoffchemie.

Im Praktikum werden die Inhalte der Vorlesung vertieft sowie praktische
Erfahrungen mit modernen analytischen Methoden vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen das chemische Basiswissen und die Spezifika
der Biochemie als Lehre von den

chemischen Vorgéngen in Lebewesen. Sie kdnnen ihr Wissen in
modernen apparativen Analysemethoden umsetzen.

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulprifung

Erfolgreiche Teilnahme am Praktikum

Stand (Druck) 05.10.2015
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Voraussetzungen fur die Klausur V Chemie (50%)
Vergabe von Leistungspunkten Klausur V Biochemie (50%)
(Prufungsformen); einschl. Leistungsnachweis zum Praktikum (bestanden / nicht bestanden)

Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird nicht in die Berechnung der
Fachendnote aufgenommen.
Haufigkeit des Angebots:
jahrlich (WS + SS)
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Modul LBio-EV Evolutionsbiologie/Verhaltensbiologie

Modulnummer/-code

LBio-EV

Modultitel (deutsch)

Evolutionsbiologie/Verhaltensbiologie

Modultitel (englisch)

Evolutionary Biology/Behavioural Ecology

Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Martin Fischer

Voraussetzungen fir Zulassung zum

Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung LR, LG
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- P

oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes 2. Semester (jéhrlich)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

V Ringvorlesung Evolutionsbiologie
V Verhaltensbiologie

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte

Die Vorlesung Evolutionsbiologie vermittelt neben den Grundlagen der
Evolutionsbiologie einen Uberblick dariiber, wie diese zentrale Theorie
der modernen Biologie in die verschiedenen Teildisziplinen hineinwirkt
und diese veréndert hat.

Im Rahmen der Vorlesung Verhaltensbiologie werden neben einem
historischen Uberblick tiber die Verhaltensbiologie und Ethologie
verschiedene Verhaltensbereiche wie Lernen, Kommunikation,
Orientierung und Sozialverhalten abgehandelt. Ein besonderer
Schwerpunkt liegt auf aktuellen Aspekten verhaltensbiologischer
Forschung.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen die Grundlagen der Evolutionsbiologie und
kénnen sie als Bindeglied zwischen vielen Teildisziplinen einordnen.
Sie erwerben Kenntnisse aus der Gesamtheit der Verhaltensbiologie und
entwickeln ein Verstandnis fur die Mechanismen, die Entstehung und
die Funktion von Verhalten. Sie lernen wissenschaftliche Ansétze und
Konzepte, die in der Verhaltensforschung zum Einsatz kommen, kennen

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulprifung

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Abschlussklausur zu beiden Vorlesungen (100 %)
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Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird nicht in die Berechnung der Fachendnote
aufgenommen.
Haufigkeit des Angebots:
jahrlich (SS)
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Modul LBio-FD1G Einfuhrung in die Fachdidaktik Gymnasium

Modulnummer/-code

LBio-FD1G

Modultitel (deutsch)

Einflhrung in die Fachdidaktik Gymnasium

Modultitel (englisch)

Introduction to teaching methodology "Gymnasium"

Modulverantwortlicher

PD Dr. Uwe Hol3feld

Voraussetzungen fir Zulassung zum

Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung LG
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- P

oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes 2. Semester (jéhrlich)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

V Allgemeine Fachdidaktik
S Grundlagen des Biologieunterrichts

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte

Einfihrung in die Biologiedidaktik: Planung von Unterricht, Entwicklung
und Erprobung von Lernmaterialien, Kennenlernen einfacher
Schulexperimente im schulbiologischen Praktikum,

Einfihrung in Lehr- und Lernmethoden, Bewertung im Unterricht,
Unterrichtsmittel und Représentationsformen

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden werden am Ende des Moduls Giber Grundkenntnisse
zur Planung von Biologieunterricht verfiigen. Sie kdnnen Unterricht

auf dem Hintergrund des erlangten theoretischen Wissens kritisch
analysieren, kdnnen Unterrichtsgeschehen unter Berticksichtigung aller
Voraussetzungen adaquat beurteilen und alternative Unterrichtsentwirfe
entwickeln.

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulprifung

RegelmaRige Teilnahme
Referat

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Klausur (100%)
Leistungsnachweis zum Seminar (bestanden / nicht bestanden)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Das Modul wird nicht in die Berechnung der Fachendnote
aufgenommen.

Haufigkeit des Angebots:

jahrlich (WS)

Stand (Druck) 05.10.2015
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Modulnummer/-code

Modul LBio-FD2 Spezielle Fachdidaktik

LBio-FD2

Modultitel (deutsch)

Spezielle Fachdidaktik

Modultitel (englisch)

Special teaching methodology

Modulverantwortlicher

PD Dr. Uwe Hof3feld

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

oder Wahlmodul)

Verwendbarkeit (Voraussetzung LR, LG:
woflr) LBio-SFD
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- P

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

V Spezielle Fachdidaktik
Pr Schulbiologisches Praktikum

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

Inhalte

Vertiefung ausgewabhlter biowissenschaftlich schulrelevanter Probleme:
- Geschichte des Biologieunterrichts/der Biologie
- aktuelle Themata (Ethik, Umweltschutz, Rassismus usw.)
- Praxisorientierter und offener Biologieunterricht (auf3erschulische
Lernorte, Projekte im

Biologieunterricht)

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kénnen aktuelle biowissenschaftliche Fragestellungen
auf den Unterricht Gbertragen und sind in der Lage, eigene Positionen zu
entwickeln und zu begriinden. Sie sind in der Lage, Unterrichtsstunden
und curriculare Elemente fur verschiedene Unterrichtsverfahren zu
entwickeln.

Voraussetzungen fiur die Zulassung
zur Modulprifung

RegelmaRige Teilnahme
Protokolle zum Praktikum

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Klausur (100%)
Leistungsnachweis zum Praktikum (bestanden / nicht bestanden)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Das Modul wird nicht in die Berechnung der Fachendnote
aufgenommen.

Haufigkeit des Angebots:

jahrlich (SS)
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Modulnummer/-code

Modul LBio-FD3 Fachdidaktische Begleitung des Praxissemesters

LBio-FD3

Modultitel (deutsch)

Fachdidaktische Begleitung des Praxissemesters

Modultitel (englisch)

Didactical supervision of the "Praxissemester"

Modulverantwortlicher

PD Dr. Uwe Hol3feld

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

Die Inhalte des Moduls FD1 werden bei der Arbeit im Praxissemester
bendtigt.

oder Wahlmodul)

Verwendbarkeit (Voraussetzung LBio-SFD
wofir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- P

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes 2. Semester (jéhrlich)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

S Begleitung des Praxissemesters

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) 150 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

Nach Hospitationen im Biologieunterricht einer Praktikumsschule
tibernehmen Studierende zunachst didaktische Teilaufgaben im
Unterricht, die schrittweise auf ganze Unterrichtsstunden und
Unterrichtssequenzen ausgeweitet werden. Im Seminar werden die
Unterrichtsversuche im Praxissemester unter wissenschatftlichen
Gesichtspunkten vorbereitet, kritisch diskutiert und ausgewertet.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden entwickeln in der Verbindung von Praktikum und
Seminar theoretische und praktische Kompetenzen in der Planung,
Durchfiihrung und Auswertung von Unterricht im Fach Biologie. Sie sind
fahig, exemplarisch fachdidaktische Handlungsmodelle zu realisieren
und zu begrinden, die den Kriterien guten Unterrichts entsprechen.

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulprifung

RegelméaRige Teilnahme am Praxissemester und am Seminar;
verlassliche Erledigung von Arbeitsauftragen

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Benotete Dokumentation von Hospitationen sowie
Unterrichtsvorbereitungen und -auswertungen im Fach Biologie, auf der
Grundlage eines im Seminar erarbeiteten Kriterienkatalogs (100%)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Das Modul wird nicht in die Berechnung der Fachendnote
aufgenommen.

Stand (Druck) 05.10.2015
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Modul LBio-Ge Genetik

Modulnummer/-code LBio-Ge

Modultitel (deutsch) Genetik

Modultitel (englisch) Genetics
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Gunter Thei3en

Voraussetzungen fur Zulassung zum -
Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung LR, LG
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- P
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / V Genetik
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)
Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) 90 h

- Prasenzstunden 45 h

- Selbststudium 45 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung Genetik werden grundlegende Begriffe, Modelle,
Problemstellungen, Methoden und Erkenntnisse der Genetik vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Grundlagen der Genetik, insbesondere
die Struktur und Funktion von Nukleinsauren und Proteinen, die
Mechanismen der Genexpression, Rekombination, Mutation und DNA-

Reparatur.
Voraussetzungen fur die Zulassung -
zur Modulprifung
Voraussetzungen fur die Klausur Genetik (100%)

Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Fachendnote aufgenommen.

Haufigkeit des Angebots:
jahrlich (WS)
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Modul LBio-GePG Gelandepraktikum Botanik und Zoologie

Modulnummer/-code LBio-GePG

Modultitel (deutsch) Gelandepraktikum Botanik und Zoologie
Modultitel (englisch) Botanical and Zoological field course
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Frank Hellwig

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- P
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Pr Botanisches Gelandepraktikum
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) Pr Zoologisches Gelandepraktikum
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) 150 h

- Prasenzstunden 80 h

- Selbststudium 70 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Lern- und Qualifikationsziele Botanik: Die Studierenden kennen die typischen Vegetationsformen
reprasentativer Lebensrdume Thiringens. Sie haben eine Vorstellung
von Lebensformen und Reproduktionsweisen der Pflanzen. Sie kennen
wichtige blutenbiologische Anpassungen. _

Zoologie: Die Studierenden kennen die einheimischen
Tiergruppen, unter besonderer Beriicksichtigung phylogenetisch und
evolutionsbiologisch relevanter morphologischer Merkmale.

Voraussetzungen fur die Zulassung  Zoologie: aktive Beteiligung an einer kollektiv erstellten Artenliste mit

zur Modulprifung Merkmalen.
Voraussetzungen fir die Protokoll zum Block Botanik (50%)
Vergabe von Leistungspunkten Protokoll zum Block Zoologie (50%)

(Prifungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Fachendnote aufgenommen.

Unterrichtssprache deutsch
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Modulnummer/-code

Modul LBio-Hb Humanbiologie

LBio-Hb

Modultitel (deutsch)

Humanbiologie

Modultitel (englisch)

Human Biology

Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Martin Fischer

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

V Humanbiologie | (WS)
V Humanbiologie Il (SS)

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) 150 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

Inhalte

In der Vorlesung Humanbiologie | werden aufbauend auf dem
Basismodul LBio-Zo02 die Inhalte der Vorlesung auf den Menschen
konzentriert, um fir die Art Homo sapiens ein komplexes und
abgerundetes Bild zu erreichen. Im Vordergrund stehen die Themen
Embryologie und Physiologie des Menschen.

Ein besonderer Schwerpunkt ist die Humandékologie. Sie behandelt
grundlegende Zusammenhénge zum Verhaltnis von Mensch und
Umwelt, die Dimension der heutigen Eingriffe des Menschen in die Natur
und die Herkunft unseres Verhaltnisses zur Umwelt sowie mogliche
Alternativen.

In der Vorlesung Humanbiologie Il werden die Evolution und Phylogenie
des Homo sapiens behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele

Den Studenten soll umfassend und breit angelegt ein fundiertes Wissen
zu phylogenetischen und ontogenetischen sowie morphologischen und
funktionellen Aspekten des Menschen vermittelt werden. Der Mensch
soll sowohl als biologische Art als auch als gesellschaftliches Wesen
eingeschatzt werden kénnen.

In der Vorlesung Humandkologie werden wichtige Daten, Fakten und
Zusammenhange aus Okologie und Umweltwissenschaften vermittelt
und die Teilnehmer zu einem komplexen Systemdenken angeregt.

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulprufung
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Voraussetzungen fur die Klausur zur V Humanbiologie | (50 %); Klausur zur V Humanbiologie Il
Vergabe von Leistungspunkten (50 %)

(Prufungsformen); einschl.

Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Fachendnote aufgenommen.

Unterrichtssprache deutsch
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Modulnummer/-code

Modul LBio-KExG Kleine Exkursionen Gymnasium

LBio-KEXG

Modultitel (deutsch)

Kleine Exkursionen Gymnasium

Modultitel (englisch)

One day excursions "Gymnasium"

Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Frank Hellwig

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

P

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

E 5 kleine botanische Exkursionen
E 5 kleine zoologische Exkursionen

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) 150 h
- Prasenzstunden 75h
- Selbststudium 75h

Inhalte

Botanik: Die Kleinen Exkursionen bieten eine Einfihrung in die Flora der
Umgebung von Jena zu verschiedenen Jahreszeiten. Es wird ein Paket
von funf Exkursionen angeboten, die inhaltlich und zeitlich differenziert
und aufeinander abgestimmt sind.

Zoologie: Einfache Sammeltechniken werden erklart und im Gelénde
demonstriert. Tiere werden gesammelt und soweit méglich vor Ort
determiniert. Es werden Informationen zu systematischer Stellung,
diagnostischen Merkmalen, Lebensraum und Lebensweise vermittelt.
In den funf angebotenen Exkursionen werden verschiedene Habitate
vorgestellt.

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulprifung

keine

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prifungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Botanik: Vorlage eines korrekt bestimmten Herbariums von 60
einheimischen Pflanzenarten (50%)

Zoologie: Vorlage eines Protokolls mit ca. 40 im Gelénde determinierten
Taxa mit diagnostischen Merkmalen und Angaben zu den Habitaten
(50%).

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Fachendnote aufgenommen.

Unterrichtssprache

deutsch
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Modul LBio-Ma Mathematik

Modulhummer/-code LBio-Ma
Modultitel (deutsch) Mathematik
Modultitel (englisch) Mathematics

Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Kerstin Wiegand

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

oder Wahlmodul)

Verwendbarkeit (Voraussetzung LG
wofir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- P

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes 2. Semester (jéhrlich)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

V Mathematik

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 2LP
Arbeitsaufwand (work load) 60 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 30h

Inhalte

In der Vorlesung Mathematik werden grundlegende mathematische
Begriffe u. Methoden aus der Algebra, der héheren Analysis und

Trigonometrie mit dem Ziel der Anwendung auf biologische Sachverhalte
vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden verfiigen tber grundlegende Kenntnisse der Algebra,
der héheren Analysis und der

Trigonometrie. Sie kénnen mathematische Begriffe und Methoden auf
biologische Sachverhalte anwenden.

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulprifung

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Klausur Mathematik (100%)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Das Modul wird nicht in die Berechnung der Fachendnote
aufgenommen.

Haufigkeit des Angebots:

jahrlich (WS)

Stand (Druck) 05.10.2015
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Modul LBio-Mbio Mikrobiologie

Modulnummer/-code LBio-Mbio
Modultitel (deutsch) Mikrobiologie
Modultitel (englisch) Microbiology

Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Johannes Wéstemeyer

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

WP

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

V Mikrobiologie
Pr Mikrobiologisches Praktikum

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) 150 h
- Prasenzstunden 90 h
- Selbststudium 60 h

Inhalte

Die Vorlesung vermittelt den Zugang zu den kleinen, mit
mikrobiologischen Methoden studierbaren Organismen aller drei
Domaénen der lebendigen Welt: Bakterien, Archden und Eukaryonten.
Neben dem Verstandnis der Leistungen von Organismen wird
besonderer Wert auf die Darstellung ihrer Lebensrdume, auf ihre
Verbreitungsstrategien und auf die vielfaltigen Moéglichkeiten zum
genetischen Austausch gelegt. Uberlegungen zur Evolution der
Mikroorganismen runden die Veranstaltung ab.

Im Praktikum werden an ausgewahlten Experimenten grundlegende
LebensaulRerungen pro- und eukaryontischer Mikroorganismen studiert.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden sind in der Lage, Mikroorganismen als komplexe
Systeme wahrzunehmen. Sie kdnnen aus Beobachtungen und
Messungen tragfahige Theorien entwickeln. Sie verfugen uUber
Fertigkeiten in der Isolation von Mikroorganismen mit den gewiinschten
Eigenschaften und kennen Diagnoseverfahren mit klassischen und
molekularen Techniken sowie Experimente zur Genexpression. Sie
kénnen Versuchsreihen und -ergebnisse protokollieren.

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulpriufung

Erfolgreiche Teilnahme am Praktikum (Protokolle)

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prifungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Klausur Vorlesung (50%)
Protokolle und Klausur zum Praktikum (50%)

Zusétzliche Informationen zum Modul

Das Modul wird, sofern gewahlt, in die Berechnung der Fachendnote
aufgenommen.

Unterrichtssprache

deutsch

Seite 34 von 55

Stand (Druck) 05.10.2015




Modulkatalog Lehramt JM Gymnasium - 026 Biologie - PO-Version 2007

Modul LBio-Oko Okologie

Modulhummer/-code LBio-Oko
Modultitel (deutsch) Okologie
Modultitel (englisch) Ecology

Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Stefan Halle

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

WP

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

V Allgemeine Okologie (WS)
Pr Grundpraktikum Okologie (SS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) 150 h
- Prasenzstunden 75h
- Selbststudium 75h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte

Die Studierenden werden in das Theoriegebdude und die deduktive
Arbeitsweise der modernen wissenschaftlichen Okologie eingefiihrt.

Die wesentlichen theoretischen Konzepte zur Beschreibung der
Zusammenhéange auf den drei Komplexitatsebenen Individuum, Popula-
tion und Lebensgemeinschaft werden anhand von Modellen im Uberblick
vermittelt, um so spezifische Fragestellungen des Faches systematisch
einordnen zu kdnnen. Insbesondere werden die enge Verbindung zur
Evolution und die aktuelle Denkweise der non-equilibrium ecology
verdeutlicht. Im Geldndepraktikum lernen die Studierenden die
praktische Freilandarbeit in der Okologie und die Grundziige der
Datengewinnung sowie deren statistische Auswertung exemplarisch
kennen.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden sind in der Lage, die konzeptionellen Anséatze der
wissenschaftlichen Okologie und die enge Verkniipfung des Faches
mit der Evolutionsbiologie zu verstehen und in ihrem Unterricht zu
vermitteln. Sie kennen den Unterschied zwischen der umgangssprach-
lichen und der wissenschaftlichen Verwendung des Begriffs "Okologie".
Die Studierenden sind in der Lage, praktische Freilandarbeiten
durchzufihren. Sie kénnen Daten erheben und diese statistisch
auswerten.

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulprifung

RegelméaRige Teilnahme am Grundpraktikum Okologie

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Klausur zur Vorlesung "Allgemeine Okologie" (100%);
Leistungsnachweis zum Praktikum (bestanden / nicht bestanden)

Stand (Druck) 05.10.2015
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Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird, sofern gewéahlt, in die Berechnung der Fachendnote
aufgenommen.

Unterrichtssprache deutsch
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Modulnummer/-code

Modul LBio-Pph Pflanzenphysiologie

LBio-Pph

Modultitel (deutsch)

Pflanzenphysiologie

Modultitel (englisch)

Plant Physiology

Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Ralf Oelmiiller

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

LBio-Botl

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

1 0. 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

V Pflanzenphysiologie (WS)
Pr Pflanzenphysiologie (WS)

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) 150 h
- Prasenzstunden 75h
- Selbststudium 75h

Inhalte

Es werden grundlegende Kenntnisse auf dem Gebiet der
Pflanzenphysiologie, vertiefende Kenntnisse in der Steuerung der
pflanzlichen Entwicklung, pflanzenspezifischer Stoffwechselprozesse
sowie der pflanzlichen Molekular- u. Biotechnologie vermittelt

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen die Grundlagen der Pflanzenphysiologie, sie
sind mit pflanzenspezifischen Prozessen und der pflanzlichen Molekular-
u. Biotechnologie vertraut. Sie kdnnen ihr theoretisches Wissen in
Versuchskontexte Ubertragen und Versuchsergebnisse reflektieren.

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulprifung

Erfolgreiche Teilnahme am Praktikum

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Klausuren V+P Pflanzenphysiologie (je 50%)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Das Modul wird, sofern gewahlt, in die Berechnung der Fachendnote
aufgenommen.

Unterrichtssprache

deutsch

Stand (Druck) 05.10.2015
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Modul LBio-SFD-G Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Biologie

Modulnummer/-code LBio-SFD-G

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Biologie

Modultitel (englisch) Exam preparation module teaching methodology Biology
Modulverantwortlicher vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzungen fir Zulassung zum Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
Modul Landesprufungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung Lehramt JM Gymnasium Biologie

woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Examenskolloquium
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Biologiedidaktik
Theorie und Praxis des Biologieunterrichts (allgemeine Didaktik),
vertiefender Uberblick zu didaktisch-methodischen Aspekten und
fachwissenschaftlichen Hintergriinden ausgewahlter biologisch-
schulrelevanter Fachthemen unter Beruicksichtigung der im
Praxissemester erlangten Einblicke in die Unterrichtswirklichkeit
(spezielle Didaktik).

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden schulen ihre Fahigkeit, das Zusammenspiel von
Theorie und Praxis im Unterricht zu erkennen, das Unterrichtsgeschehen
auf diesem Hintergrund zu reflektieren und eigene, kreative Ideen fur
Unterrichtsentwiirfe zu entwickeln.

Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf die Inhalte
des Vorbereitungsmoduls begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 Abs.
3 genannten Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt
und bewertet.

Voraussetzungen fir die Mindliche Prifung (30 Minuten)

Vergabe von Leistungspunkten Die mindliche Priifung erstreckt sich auf Grundlagen und
(Prufungsformen); einschl. Fragestellungen der Fachdidaktik, insbesondere auf grundlegende
Notengewichtung in % Elemente des Fachunterrichts am Gymnasium unter Beriicksichtigung

der im Praxissemester erlangten Einblicke in die Unterrichtswirklichkeit.
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Modulnummer/-code

Modul LBio-SMP-G Vorbereitungsmodul Miundliche Prifung Biologie

LBio-SMP-G

Modultitel (deutsch)

Vorbereitungsmodul Miindliche Priifung Biologie

Modultitel (englisch)

Oral exam preparation module Biology

Modulverantwortlicher

vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
Landesprufungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

Lehramt JM Gymnasium Biologie

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Vorlesung, Praktikum

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) 150 h

- Prasenzstunden 75-90h
- Selbststudium 60-75h

Inhalte

Die Lehrveranstaltungen des Vorbereitungsmoduls sind aus den
Fachgebieten folgender Wahlpflichtbereiche zu wéhlen:

- Okologie (LBio-Oko)

- Pflanzenphysiologie (LBio-Pph)
- Mikrobiologie (LBio-Mbio)

- Tierphysiologie (LBio-Tph)

Lern- und Qualifikationsziele

Entsprechend den Beschreibungen der Aufbaumodule.

Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf die Inhalte
des Vorbereitungsmoduls begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 Abs.
2 genannten Kompetenzkatalogs der Staatsprifungsordnung festgestellt
und bewertet.

Stand (Druck) 05.10.2015
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Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Mindliche Prifung (30 Minuten)

Die mundliche Prifung erstreckt sich auf einen vom Kandidaten
gewahlten nachfolgenden Bereich:

1. Okologie,

2. Pflanzenphysiologie,
3. Mikrobiologie,

4. Tierphysiologie.

Der Bereich, der Gegenstand der schriftlichen Prifung war, kann nicht
Gegenstand der mindlichen Prifung sein.

Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Prufung die von ihm gewahlten
Bereiche fur die schriftliche und mindliche Prifung an.

Zusatzliche Informationen zum Modul

Die Veranstaltungen eines jener 2 Wahlpflichtmodule, die nicht in die
Fachendnote des Studiums eingehen, sind fur das Vorbereitungsmodul
auszuwahlen. Das Modul wird nicht in die Berechnung der Fachendnote
des Studiums aufgenommen.
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Modulnummer/-code

Modul LBio-SSP-G Vorbereitungsmodul Schriftliche Prifung Biologie

LBio-SSP-G

Modultitel (deutsch)

Vorbereitungsmodul Schriftliche Priifung Biologie

Modultitel (englisch)

Written exam preparation module Biology

Modulverantwortlicher

vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
Landesprufungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

Lehramt JM Gymnasium Biologie

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Vorlesung, Praktikum

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) 150 h

- Prasenzstunden 75-90h
- Selbststudium 60-75h

Inhalte

Die Lehrveranstaltungen des Vorbereitungsmoduls sind aus den
Fachgebieten folgender Wahlpflichtbereiche zu wéhlen:

- Okologie (LBio-Oko)

- Pflanzenphysiologie (LBio-Pph)
- Mikrobiologie (LBio-Mbio)

- Tierphysiologie (LBio-Tph)

Lern- und Qualifikationsziele

Entsprechend den Beschreibungen der Aufbaumodule.

Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf die Inhalte
des Vorbereitungsmoduls begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 Abs.
2 genannten Kompetenzkatalogs der Staatsprifungsordnung festgestellt
und bewertet.

Stand (Druck) 05.10.2015
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Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

4-stindige Klausur

Die schriftliche Prifung erstreckt sich auf einen vom Kandidaten
gewahlten nachfolgenden Bereich:

1. Okologie,

2. Pflanzenphysiologie,
3. Mikrobiologie,

4. Tierphysiologie.

Der Bereich, der Gegenstand der schriftlichen Prufung war, kann nicht
Gegenstand der mundlichen Prifung sein.

Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Priifung die von ihm gewahlten
Bereiche fiir die schriftliche und mindliche Prifung an.

In der schriftlichen Priifung werden in jedem Bereich drei Themen zur
Wabhl gestellt.

Zusétzliche Informationen zum Modul

Die Veranstaltungen eines jener 2 Wahlpflichtmodule, die nicht in die
Fachendnote des Studiums eingehen, sind fur das Vorbereitungsmodul
auszuwdahlen. Das Modul wird nicht in die Berechnung der Fachendnote
des Studiums aufgenommen.
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Modul LBio-Tph Tierphysiologie

Modulnummer/-code

LBio-Tph

Modultitel (deutsch)

Tierphysiologie

Modultitel (englisch)

Animal Physiology

Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Jirgen Bolz

Voraussetzungen fir Zulassung zum LBio-Z002
Modul
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- WP

oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

V Tierphysiologie (WS)
Pr Tierphysiologie (SS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) 150 h
- Prasenzstunden 75h
- Selbststudium 75h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte

Im Bereich Tierphysiologie erfolgt die Behandlung der physiologischen
Ablaufe in tierischen Organismen in Struktur-Funktionsbeziehungen
von der systemischen bis zur molekularen Ebene. Im Vordergrund
stehen dabei regulatorische Prozesse im Nerven- und Hormonsystem,
Sinnesleistungen bei Tieren und Regulation von Stoffwechselvorgangen
sowie Muskelphysiologie.

Im Praktikum werden die Themen Nerven-, Muskel-, Herz-Kreislauf-,
Sinnes- und vegetative Physiologie vergleichend durch experimentelles
Arbeiten am Objekt vertieft sowie das Erfassen und Bewerten von
Ergebnissen auf der Basis moderner Methoden den Studenten nahe
gebracht. Der Mensch wird in die Betrachtungen stets mit einbezogen.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden verfiigen Uber ein fundiertes Wissen zur
Tierphysiologie und besitzen die Fahigkeit, Struktur und insbesondere
physiologische Funktionen zoologischer Objekte vergleichend beurteilen
zu kénnen.

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulprtufung

Abschluss des Praktikums (regelmafige Teilnahme, akzeptierte
Protokolle), Praktikumszulassung erfolgt nach bestandener Klausur
Tierphysiologie.

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Klausur V Tierphysiologie (50 %)
bewertete Protokolle (50 %)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Das Modul wird, sofern gewahlt, in die Berechnung der Fachendnote
aufgenommen.
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Modulnummer/-code

Modul LBio-V1G Vertiefung 1 Gymnasium

LBio-V1G

Modultitel (deutsch)

Vertiefung 1 Gymnasium

Modultitel (englisch)

Specialization 1 "Gymnasium"

Modulverantwortlicher

Der Verantwortliche eines der Module, dem die gewahlten
Veranstaltungen zugeordnet sind.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

P

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

V/S aus dem Angebot B. Sc. Biologie, 3. Studienjahr
V/S aus dem Angebot B. Sc. Biologie, 3. Studienjahr

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

Inhalte

Durch den Besuch weiterer Vorlesungen/Seminare werden vertiefende
Kenntnisse in einem frei wahlbaren Bereich aus dem B. Sc. Biologie, 3.
Studienjahr erworben.

Lern- und Qualifikationsziele

Sie verflgen Uber vertiefte biologische Kenntnisse in Themengebieten
ihrer Wahl.

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

2 Teilprufungen (jeweils 50%) nach der Form des Herkunftsmodules der
gewdhlten Veranstaltungen

Zuséatzliche Informationen zum Modul

Das Modul wird nicht in die Berechnung der Fachendnote
aufgenommen.

Unterrichtssprache

deutsch
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Modul LBio-V2 Vertiefung Gymnasium 2

Modulnummer/-code LBio-Vv2

Modultitel (deutsch) Vertiefung Gymnasium 2
Modultitel (englisch) Specialization 2 "Gymnasium"
Modulverantwortlicher Dr. Nicolas Robin

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- P
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S Geschichte der Biologie (WS)

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) V/S aus dem Angebot B. Sc. Biologie, 3. Studienjahr
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Seminar ,Geschichte der Biologie" soll die Entwicklung des
biologischen Gedankengebaudes in der Verflechtung der verschiedenen
die Einzeldisziplinen leitenden Konzeptionen und speziell der
Systematik, Morphologie, Genetik und Okologie deutlich machen.

Zusatzlich werden vertiefende Kenntnisse durch den Besuch einer
weiteren Vorlesung/eines weiteren Seminars vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfiigen tber ein Verstéandnis des konzeptionellen
Aufbaus der Biowissenschaften, der historisch gewachsenen kulturellen
Verankerungen biologischer Konzeptionen einschliel3lich bioethischer
Dimensionen und Einblick in die Leitmotive biowissenschaftlicher
Forschung.
Durch den Besuch einer weiteren Vorlesung/eines weiteren Seminars
werden vertiefende Kenntnisse in einem frei wéahlbaren Bereich aus dem
B. Sc. Biologie, 3. Studienjahr erworben.

Voraussetzungen fir die Klausur S Geschichte der Biologie (60%)
Vergabe von Leistungspunkten Teilpriifung (40%) nach der Form des Herkunftsmodules der gewéhlten
(Prifungsformen); einschl. Veranstaltungen

Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Fachendnote aufgenommen.

Unterrichtssprache deutsch
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Modul LBio-V3 Vertiefung Gymnasium 3

Modulnummer/-code

LBio-V3

Modultitel (deutsch)

Vertiefung Gymnasium 3

Modultitel (englisch)

Specialization 3 "Gymnasium"

Modulverantwortlicher

Der Verantwortliche eines der Module, dem die gewahlten
Veranstaltungen zugeordnet sind.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

P

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

V/S aus dem Angebot B. Sc. Biologie, 3. Studienjahr

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) 90 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 60 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte

Durch den Besuch einer weiteren Vorlesung/eines weiteren Seminars
werden vertiefende Kenntnisse in einem frei wahlbaren Bereich aus dem
B. Sc. Biologie, 3. Studienjahr erworben.

Lern- und Qualifikationsziele

Sie verfligen Uber vertiefte biologische Kenntnisse in einem
Themengebiet ihrer Wahl.

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Prufung (100%) nach der Form des Herkunftsmodules der gewahlten
Veranstaltungen

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Fachendnote aufgenommen.

Unterrichtssprache

deutsch

Stand (Druck) 05.10.2015
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Modulnummer/-code

Modul LBio-Zool Spezielle Zoologie

LBio-Zool

Modultitel (deutsch)

Spezielle Zoologie

Modultitel (englisch)

Systematic Zoology

Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Martin Fischer

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

oder Wahlmodul)

Verwendbarkeit (Voraussetzung LR, LG
woflr)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- P

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

V Spezielle Zoologie und Systematik
Pr Zoologisches Grundpraktikum

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 7LP
Arbeitsaufwand (work load) 210h
- Prasenzstunden 90 h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

Die Vorlesung fuhrt in die Grundlagen der Phylogenie u. Morphologie
tierischer Organismen ein. Es werden die Prinzipien phylogenetischer
Systematik sowie aktuelle Hypothesen und Erkenntnisse zur Evolution
einzelliger Eukaryota und der Metazoa dargestellt.

Im Praktikum wird dieses Wissen durch die vergleichende Praparation
einer reprasentativen Auswahl von Organismen mit Hilfe eines
detaillierten Leitfadens erganzt und vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen die Grundlagen der Phylogenie u. Morphologie
tierischer Organismen. Sie

kénnen ihr Wissen im Rahmen des Praktikums praktisch umsetzen. Sie
kennen die Methodik der Bestimmung von tierischen Organismen.

Voraussetzungen fiur die Zulassung
zur Modulprifung

Erfolgreiche Teilnahme am Praktikum und den Bestimmungsiibungen

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Klausur (100%)

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Fachendnote aufgenommen.

Haufigkeit des Angebots:
jahrlich (WS)
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Modul LBio-Zoo2 Allgemeine Zoologie

Modulnummer/-code

LBio-Zoo2

Modultitel (deutsch)

Allgemeine Zoologie

Modultitel (englisch)

General Zoology

Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Jirgen Bolz

Voraussetzungen fir Zulassung zum

Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung LR, LG:
wofir) LBio-Tph
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- P

oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes 2. Semester (jéhrlich)

Dauer des Moduls

3 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

V Allgemeine Zoologie
Pr Zoologische Biodiversitat

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) 180 h
- Prasenzstunden 90 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte

In der V Allgemeine Zoologie werden Inhalte sowohl zur Morphologie als
auch zu funktionellen Prozessen tierischer Gewebe und Organsystemen
sowie zu Fortpflanzung und Entwicklung unter vergleichenden Aspekten
vermittelt. Weiterhin werden Grundlagen evolutionsbiologischer
Vorgange, deren Faktoren und Ursachen, Beispiele zur Evolution bis
zum Uberblick tiber die Anthropogenese dargelegt.

Die Studenten werden im Praktikum mit unterschiedlichen
Sammeltechniken vertraut gemacht.

In verschiedenen Habitaten werden diese Verfahren angewendet.
Gesammelte Tiere (v.a. Arthropoden)

werden im Labor determiniert. Gruppen werden durch diagnostische
Merkmale und Apomorphien

charakterisiert.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen die Grundlagen der allgemeinen Zoologie und
verfigen Uber die Fahigkeit,

Struktur und Funktion zoologischer Objekte vergleichend beurteilen zu
kdnnen.

Die Studenten verfiigen (iber einen vertieften Uberblick tiber die
einheimischen Tiergruppen, ihre Morphologie, sowie ihre Lebensraume
und Lebensweise.

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulprifung

keine

Stand (Druck) 05.10.2015
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Voraussetzungen fur die Klausur V Allgemeine Zoologie (50 %)

Vergabe von Leistungspunkten Protokoll zum Praktikum (50 %)
(Prufungsformen); einschl.

Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Fachendnote aufgenommen.

Haufigkeit des Angebots:
jahrlich (SS + SS)

Seite 50 von 55 Stand (Druck) 05.10.2015



Modulkatalog Lehramt JM Gymnasium - 026 Biologie - PO-Version 2007

Modul ZLD-P1 Einfuhrung in die Schulwirklichkeit

Modulnummer/-code

ZLD-P1

Modultitel (deutsch)

Einflhrung in die Schulwirklichkeit

Modultitel (englisch)

Introduction to school practice

Modulverantwortlicher

PD Dr. Karin Kleinespel

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

Zulassung zum Praxissemester (vgl. § 4 Praxissemesterordnung)

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

In Verbindung mit den tbrigen Modulen des Praxissemesters: Meldung
zur Staatsprifung (LA-Gymnasium/ LA-Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Praktikum + 2 Blockseminare (insgesamt 4 Tage)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) 300 h
- Prasenzstunden 255 h
- Selbststudium 45 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte

Im Seminar: Rahmenbedingungen von Schule und Unterricht;
Grundsatzliche Fragen der Lehrerkompetenzen (Unterrichten,
Erziehen, Beurteilen, Innovieren); Professionstheoretisch angeleitete
Beobachtungs- und Auswertungskriterien fur das Praxissemester

Im Praktikum: Aktive Teilnahme an der Einfiihrungs-, Unterrichts- und
Projektphase nach Vorgabe der Verantwortlichen fur Lehrerbildung und
der fachbegleitenden Lehrer

Lern- und Qualifikationsziele

» Die Schulwirklichkeit an der Praktikumsschule aus Schiler- und
Lehrersicht beobachten und analysieren kénnen

» Eigenen und fremden Unterricht im Kontext der Schule als
Organisation analysieren und bewerten kdnnen

» Ein personliches Rollenverstandnis zur Klarung der Berufseignung
entwickeln kdnnen

 Die individuellen Perspektiven als Lehrperson mit den
gesellschaftlichen Anforderungen an den Lehrerberuf in Beziehung
setzen kdnnen

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulprifung

RegelmaRige Teilnahme am Praktikum und an den
Seminarveranstaltungen. Erledigung von Arbeitsaufgaben in den
Seminaren und im Praktikum

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Der Praktikumsbericht/das Portfolio wird mit "bestanden"/ "nicht
bestanden" bewertet
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Zusétzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. N&here
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekannt gegeben
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Modulnummer/-code

Modul LBio-SWH-G Wissenschaftliche Hausarbeit Biologie

LBio-SWH-G

Modultitel (deutsch)

Wissenschaftliche Hausarbeit Biologie

Modultitel (englisch)

Written Thesis Biology

Modulverantwortlicher

vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

Zulassung zum zweiten Abschnitt der Staatsprifung durch das
Landesprufungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

Lehramt JM Gymnasium Biologie

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

4 Monat(e)

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

begleitetes Selbststudium

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 20 LP
Arbeitsaufwand (work load) 600 h
- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium 600 h

Inhalte

Betreutes Erarbeiten einer Examensarbeit im Bereich der
Fachwissenschaften oder der Fachdidaktik

Lern- und Qualifikationsziele

In der Staatsexamensarbeit weisen die Studierenden nach, dass

sie eine eigenstandig erarbeitete Fragestellung der biologischen
Fachwissenschaften bzw. der Fachdidaktik selbststandig
wissenschatftlich erfassen, konzeptionell differenzieren, methodisch
bearbeiten, Quellen und relevante Literatur zielorientiert auswerten
und die Ergebnisse problembezogen interpretieren, bewerten und
unter Berticksichtigung des Standes der internationalen Forschung in
schriftlicher Form strukturiert darlegen kénnen.

Die Kompetenzen der Kandidaten werden unter Heranziehung des in §
3 Abs. 2 (fuir die Fachdidaktik Abs. 3) genannten Kompetenzkatalogs der
Staatsprifungsordnung festgestellt und bewertet.

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prifungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Wissenschaftliche Hausarbeit

Zusatzliche Informationen zum Modul

Die wissenschaftliche Hausarbeit kann in einem der gewahlten
Prufungsfacher, in einer der gewéhlten Fachdidaktiken oder in den
Erziehungswissenschaften angefertigt werden. (8 16 Absatz 1 der
Staatsprifungsordnung fiir Gymnasium)
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Abklrzungen:

Abkirzungen fir Veranstaltungen

Abkirzungen fir Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG....  Arbeitsgemeinschaft
AM....  Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM....  Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum Praxissemester
B.... Beratung

Bes....  Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einflihrungsveranstaltung
ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs
EX.... Exkursion

Exp....  Experiment/Erhebung
FE.... Feler/Festveranstaltung
F... Filmvorfihrung

GU...  Gelandeiibung

GK....  Grundkurs

HpS....  Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung
HS/U.... Hauptseminar/Ubung
Inf.... Informationsveranstaltung
I_!—|S/ I nterdisziplinéres Hauptseminar/Ubung
U....

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Prifung

K.... Kolloguium

K/P....  Kolloguium/Praktikum
KS.... Konferenz/Symposium
Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag.... Lagerung

LFP....  Lehrforschungsprojekt

Lek...  Lekturekurs

M.... Modul

MV.... Muskveranstaltung
OsS.... Oberseminar
OnLS.... Online-Seminar
OnV.... Online-Vorlesung
P.... Praktikum

PrS....  Praktikum/Seminar
PM.... Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD....  Propadeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Prifungsvorbereitung
QB.... Querschnittsbereich
RE.... Repetitorium

VIR.... Ringvorlesung

SuU.... Schulung

S... Seminar

S/E....  Seminar/Exkursion
S/U....  Seminar/Ubung
... Servicezeit

Sl.... Sitzung

Sosch.... Sommerschule

SO.... Sonstiges

SV.. Sonstige Veranstaltung
SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.. Tutorium

... Ubung

U/B....  Ubung/Blockveranstaltung
U... Ubungen

U/l....  Ubung/Interdisziplingr
U/P....  Ubung/Praktikum
U/T....  Ubung/Tutorium
Ve.... Versammlung
ViKo.... Videokonferenz
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Abkirzungen fir Veranstaltungen

V... Vorlesung
V/K....  Vorlesung m. Kolloguium
V/P....  Vorlesung/Praktikum
V/S....  Vorlesung/Seminar
V/U.... Vorlesung/Ubung
VT.... Vortrag
Vor.... Vortrag
WS....  Wahlseminar
WV.... Wahlvorlesung
We.. Weiterbildung
Wo.. Workshop
WOS.... Workshop
ZU....  Zeugnisibergabe
Other Abbrevations
Anm..... Anmerkung
ASQ.... Allgemeine Schlisselqualifikationen
AT. Altes Testament
E.... Essay
FSQ.... Fachspezifische Schlusselqualifikationen
FSV.... Fakultét fur Sozial- und

V erhaltenswissenschaften
CGK.... Grundkurs
IAW.... Ingtitut fr Altertumswissenschaften
LP.... L eistungspunkte
NT.... Neues Testament
Q... Schltisselqualifikationen
SS.. Sommersemester
SWS.... Semesterwochenstunden
TE.... Teilnahme
TP.... Thesenpublikation
ThULB.... Thiringer Universitdts- und

Landesbibliothek
VVZ.... Vorlesungsverzeichnis
WS....  Wintersemester
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	Lehrveranstaltung: 60642 - Begleitveranstaltung Forschungsmethoden (im Praxissemester des Lehramtsstudiums nach dem Jenaer Modell) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60643 - Begleitveranstaltung Forschungsmethoden (im Praxissemester des Lehramtsstudiums nach dem Jenaer Modell - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64320 - Einführung Begleitseminar Forschungsmethoden - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42082 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Durchführung und schriftliche Auswertung eines Projekts zu Päd.Psychologie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42084 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Seminar Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 114735 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 55219 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 55511 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 70843 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 60772 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Praxismodul

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42085 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Tutorium Auswahl 1 aus 0


	Modul: L 4 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine Schlüsselqualifikationen)
	Prüfungsnummer: 42051 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42053 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 114218 - Vorlesung Pädagogische Fallanalysen - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42052 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Test im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42054 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Seminar Auswahl 1 aus 17
	Lehrveranstaltung: 40400 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 42290 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 107397 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 107399 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 113155 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16009 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16031 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16193 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16244 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16536 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16537 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 54810 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 54812 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 54813 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64242 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 70037 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 70201 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar



	Modul: L 5 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42061 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Allgemeine und Historische Pädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42065 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 101103 - Vorbereitung Klausur/mündliche Prüfung Staatsexamen JM/altes Modell - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 113405 - Vorbereitungsmodul für die schriftliche Prüfung im Bereich Allgemeine Pädagogik im Staatsexamen Lehramt für Regelschulen und Gymnasien, Jenaer Modell der Lehrerbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 82251 - Reform - Pädagogik - Religion. Konstellationen um 1900 - Seminar


	Prüfungsnummer: 42062 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42066 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 114401 - Vorbereitungsmodul schriftl. Prüfung - Kolloquium


	Prüfungsnummer: 42063 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Pädagogische Psychologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42067 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 114565 - Vorbereitungsmodul L5 für die Pädagogische Psychologie (1) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 114567 - Vorbereitungsmodul L5 für die Pädagogische Psychologie (2) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42064 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Schulpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42068 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 114154 - Vorbereitungsmodul schriftlich L5 - Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 40819 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5/L6 - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar



	Modul: L 6 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42071 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Allgemeine und Historische Pädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42075 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 101103 - Vorbereitung Klausur/mündliche Prüfung Staatsexamen JM/altes Modell - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 113403 - Vorbereitungsmodul für die mündliche Prüfung im Bereich Allgemeine Pädagogik im Staatsexamen Lehramt für Regelschulen und Gymnasien, Jenaer Modell der Lehrerbildung - Seminar


	Prüfungsnummer: 42072 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42076 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung:  Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 114402 - Vorbereitungsmodul mdl. Prüfung - Kolloquium


	Prüfungsnummer: 42073 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Pädagogische Psychologie mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42077 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 70734 - Vorbereitungsmodul L6 für die Pädagogische Psychologie (1) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 70736 - Vorbereitungsmodul L6 für die Pädagogische Psychologie (2) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42074 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Schulpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42078 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 101538 - Vorbereitungsmodul mündliche Prüfung L6 - Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 101541 - Vorbereitungsmodul L6 - Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 114155 - Vorbereitungsmodul mündliche Prüfung L6 - Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 40819 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5/L6 - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar



	Modul: L 7 - Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft
	Modul: LBio-Bot1 - Allgemeine Botanik 1
	Prüfungsnummer: 46061 - Klausur Allgemeine Botanik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46063 - Allgemeine Botanik Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 37613 - Allgemeine Botanik (BEBW2, LBio-Bot1) - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 46065 - Leistungsnachweis Botanisches Grundpraktikum
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46064 - Botanisches Grundpraktikum Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 6545 - Botanisches Grundpraktikum (BBC 1.6, LBio-Bot1) - Praktikum/Seminar



	Modul: LBio-Bot2 - Spezielle Botanik
	Prüfungsnummer: 46071 - Klausur Spezielle Botanik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46073 - Spezielle Botanik Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 46072 - Protokoll zum Praktikum
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46074 - Botanische Biodiversität Praktikum Auswahl 1 aus 0


	Modul: LBio-Che - Chemie/Biochemie
	Prüfungsnummer: 46001 - Klausur V Chemie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46004 - Chemie Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 18388 - Chemie für Biologie-Lehramt I (LBio-Che) - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 46002 - Klausur V Biochemie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46006 - Biochemie Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 46003 - Chemie: Leistungsnachweis zum Praktikum
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46005 - Chemie Praktikum Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 18362 - Chemie für Biologie Lehramt I (LBio-Che) - Praktikum



	Modul: LBio-EV - Evolutionsbiologie/Verhaltensbiologie
	Prüfungsnummer: 46031 - Klausur V Ringvorlesung Evolutionsbiologie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46033 - Ringvorlesung Evolutionsbiologie Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 46032 - Klausur V Verhaltensbiologie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46034 - Verhaltensbiologie Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 46036 - Evolutionsbiologie/Verhaltensökologie: Abschlussklausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46033 - Ringvorlesung Evolutionsbiologie Auswahl 1 aus 0


	Modul: LBio-FD1G - Einführung in die Fachdidaktik Gymnasium
	Prüfungsnummer: 46081 - Klausur Fachdidaktik Gymnasium
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46083 - Allgemeine Fachdidaktik Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19515 - Allgemeine Fachdidaktik - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 46082 - Einführung in die Fachdidaktik Gymnasium: Leistungsnachweis zum Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46084 - Grundlagen des Biologieunterrichts Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 35954 - Grundlagen des Biologieunterrichts - Seminar



	Modul: LBio-FD2 - Spezielle Fachdidaktik
	Prüfungsnummer: 46101 - Klausur Spezielle Fachdidaktik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46103 - Spezielle Fachdidaktik Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 46102 - Spezielle Fachdidaktik: Leistungsnachweis zum Praktikum
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46104 - Schulbiologisches Praktikum Auswahl 1 aus 0


	Modul: LBio-FD3 - Fachdidaktische Begleitung des Praxissemesters
	Prüfungsnummer: 46111 - Dokumentation von Hospitationen sowie Unterrichtsvorbereitungen und -auswertungen
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46112 - Begleitung des Praxissemesters: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 96758 - Fachdidaktiktische Begleitung des Praxissemesters - Seminar



	Modul: LBio-Ge - Genetik
	Prüfungsnummer: 46021 - Klausur Genetik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46022 - Genetik Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 12720 - Genetik (BB 2.4, BBC 2.3, BEBW 5, LBio-Ge, FMI-BI0026 ) - Vorlesung



	Modul: LBio-GePG - Geländepraktikum Botanik und Zoologie
	Prüfungsnummer: 46141 - Protokoll zum Block Botanik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46143 - Geländepraktikum Botanik und Zoologie: Botanisches Geländepraktikum Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 46142 - Protokoll zum Block Zoologie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46144 - Geländepraktikum Botanik und Zoologie: Zoologisches Geländepraktikum Auswahl 1 aus 0


	Modul: LBio-Hb - Humanbiologie
	Prüfungsnummer: 46164 - Humanbiologie: Klausur zur V Humanbiologie II - Evolution
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46162 - Humanbiologie: Vorlesung Humanbiologie II Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 46165 - Humanbiologie: Klausur zur V Humanbiologie I
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46163 - Humanbiologie: Vorlesung  Humanbiologie I Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 17620 - Humanbiologie I - Anatomie und Physiologie/Ökologie (BB3.Z5, LBio-Hb, BEBW9 ) - Vorlesung



	Modul: LBio-KExG - Kleine Exkursionen Gymnasium
	Prüfungsnummer: 46121 - Botanik: Vorlage eines korrekt bestimmten Herbariums von 60 einheimischen Pflanzenarten
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46123 - Kleine Exkursionen Gymnasium: botanische Exkursionen Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 78925 - Kleine botanische Exkursionen (LBio-KExG/R) - Exkursion


	Prüfungsnummer: 46122 - Zoologie: Vorlage eines Protokolls mit ca. 40 im Gelände determinierten Taxa mit diagnostischen Merkmalen und Angaben zu den Habitaten
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46124 - Kleine Exkursionen Gymnasium: zoologische Exkursionen Auswahl 1 aus 0


	Modul: LBio-Ma - Mathematik
	Prüfungsnummer: 46011 - Klausur Mathematik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46012 - Mathematik Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 19395 - Mathematik (Lehramt Biologie) - Übung
	Lehrveranstaltung: 19392 - Mathematik (Lehramt Biologie) - Vorlesung



	Modul: LBio-Mbio - Mikrobiologie
	Prüfungsnummer: 46231 - Mikrobiologie: Klausur Vorlesung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46233 - V Mikrobiologie Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 7237 - Grundvorlesung Allgemeine Mikrobiologie (BB 1.5, BBC 2.2, LBio-Mbio, BEBW 4) - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 46235 - Mikrobiologie: Protokolle und Klausur zum Praktikum
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46234 - Pr Mikrobiologisches Praktikum Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 90366 - Allgemeine Mikrobiologie (BBC2.2, LBio-Mbio) - Praktikum



	Modul: LBio-Öko - Ökologie
	Prüfungsnummer: 46211 - Klausur zur Vorlesung "Allgemeine Ökologie"
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46213 - V Allgemeine Ökologie Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 6549 - Allgemeine Ökologie (BB 2.5, BEBW 3, LBio-Öko, BBGW3.1, FMI-BI0035 ) - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 46212 - Leistungsnachweis zum Grundpraktikum Ökologie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46214 - Pr Grundpraktikum Ökologie Auswahl 1 aus 0


	Modul: LBio-Pph - Pflanzenphysiologie
	Prüfungsnummer: 46224 - Klausur V Pflanzenphysiologie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46222 - V Pflanzenphysiologie Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46615 - Pflanzenphysiologie - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 46225 - Klausur P Pflanzenphysiologie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46223 - Pr Pflanzenphysiologie Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 17569 - Pflanzenphysiologie (LBio-Pph) - Praktikum



	Modul: LBio-SFD-G - Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Biologie
	Prüfungsnummer: 46271 - Fachdidaktik Biologie: Mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46273 - Fachdidaktik Biologie: Examenskolloqium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 60765 - Vorbereitungsmodul Fachdidaktik  (FD 4) - Seminar



	Modul: LBio-SMP-G - Vorbereitungsmodul Mündliche Prüfung Biologie
	Prüfungsnummer: 46261 - Ökologie Mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46265 - Vorbereitungsmodul Mündliche Prüfung Biologie: Vorlesung Öko Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 6549 - Allgemeine Ökologie (BB 2.5, BEBW 3, LBio-Öko, BBGW3.1, FMI-BI0035 ) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46266 - Vorbereitungsmodul Mündliche Prüfung Biologie: Praktikum Öko Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 46262 - Pflanzenphysiologie Mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46267 - Vorbereitungsmodul Mündliche Prüfung Biologie: Vorlesung Pph Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46615 - Pflanzenphysiologie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46268 - Vorbereitungsmodul Mündliche Prüfung Biologie: Praktikum Pph Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 46263 - Mikrobiologie Mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46269 - Vorbereitungsmodul Mündliche Prüfung Biologie: Vorlesung Mbio Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 7237 - Grundvorlesung Allgemeine Mikrobiologie (BB 1.5, BBC 2.2, LBio-Mbio, BEBW 4) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46314 - Vorbereitungsmodul Mündliche Prüfung Biologie: Praktikum Mbio Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 46264 - Tierphysiologie Mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46315 - Vorbereitungsmodul Mündliche Prüfung Biologie: Vorlesung Tph Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 17599 - Tierphysiologie (BB 2.3, LBio-Tph) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46316 - Vorbereitungsmodul Mündliche Prüfung Biologie: Praktikum Tph Auswahl 1 aus 0


	Modul: LBio-SSP-G - Vorbereitungsmodul Schriftliche Prüfung Biologie
	Prüfungsnummer: 46251 - Ökologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46255 - Vorbereitungsmodul Schriftliche Prüfung Biologie: Vorlesung Öko Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 6549 - Allgemeine Ökologie (BB 2.5, BEBW 3, LBio-Öko, BBGW3.1, FMI-BI0035 ) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46256 - Vorbereitungsmodul Schriftliche Prüfung Biologie: Praktikum Öko Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 46252 - Pflanzenphysiologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46257 - Vorbereitungsmodul Schriftliche Prüfung Biologie: Vorlesung Pph Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46615 - Pflanzenphysiologie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46258 - Vorbereitungsmodul Schriftliche Prüfung Biologie: Praktikum Pph Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 46253 - Mikrobiologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46259 - Vorbereitungsmodul Schriftliche Prüfung Biologie: Vorlesung Mbio Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 7237 - Grundvorlesung Allgemeine Mikrobiologie (BB 1.5, BBC 2.2, LBio-Mbio, BEBW 4) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46311 - Vorbereitungsmodul Schriftliche Prüfung Biologie: Praktikum Mbio Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 46254 - Tierphysiologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46312 - Vorbereitungsmodul Schriftliche Prüfung Biologie: Vorlesung Tph Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 17599 - Tierphysiologie (BB 2.3, LBio-Tph) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46313 - Vorbereitungsmodul Schriftliche Prüfung Biologie: Praktikum Tph Auswahl 1 aus 0


	Modul: LBio-Tph - Tierphysiologie
	Prüfungsnummer: 46241 - Klausur V Tierphysiologie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46243 - V Tierphysiologie Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 17599 - Tierphysiologie (BB 2.3, LBio-Tph) - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 46242 - Tierphysiologie: bewertete Protokolle
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46244 - Pr Tierphysiologie Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 66305 - Tierphysiologie (L-BioTph) - Praktikum



	Modul: LBio-V1G - Vertiefung 1 Gymnasium
	Prüfungsnummer: 46171 - Vertiefung 1 Gymnasium: Modulteil 1
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46173 - Vertiefung 1 Gymnasium: Vorlesung/Seminar Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 46172 - Vertiefung 1 Gymnasium: Modulteil 2
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46174 - Vertiefung 1 Gymnasium: Vorlesung/Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: LBio-V2 - Vertiefung Gymnasium 2
	Prüfungsnummer: 46191 - Klausur S Geschichte der Biologie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46193 - Vertiefung Gymnasium 2: S Geschichte der Biologie Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 102781 - Biologiegeschichte - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 46192 - Vertiefung Gymnasium 2: Teilprüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46194 - Vertiefung Gymnasium 2: Vorlesung/ Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: LBio-V3 - Vertiefung Gymnasium 3
	Prüfungsnummer: 46201 - Vertiefung Gymnasium 3: Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46202 - Vertiefung Gymnasium 3: Vorlesung/ Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: LBio-Zoo1 - Spezielle Zoologie
	Prüfungsnummer: 46041 - Klausur Spezielle Zoologie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46042 - Spezielle Zoologie und Systematik Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 7266 - Spezielle Zoologie (BB 1.3, BEBW 1, LBio-Zoo1) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46043 - Zoologisches Grundpraktikum Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 17675 - Zoologisches Grundpraktikum  für Lehramt (LBio-Zoo1) - Praktikum



	Modul: LBio-Zoo2 - Allgemeine Zoologie
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